
AkWaVita
Aktiviertes Wasser Vitalisiert

WASSER - VEREDELUNGS - SYSTEME



Die Wasserversorger tun ihr Bestes, um uns mit
gutem Trinkwasser zu versorgen. Das Wasser muss
aber einen langen Weg durch die Rohrleitungen
zurücklegen. Dadurch geht die ursprüngliche Qua-
lität verloren. Der hohe Druck der Pumpen mit dem
das Wasser durch die Rohre zu unseren Häusern
transportiert wird, verändert die Struktur der Was-
sermoleküle, und: die ungelösten Mineralien ver-
binden sich.

Schadstoffe kommen mit dem Trinkwasser in Ver-
bindung und hinterlassen Informationsspuren. Die-
se Informationsspuren haben weiterhin einen
negativen Effekt, auch wenn die Schadstoffe als
solches nicht mehr im Wasser vorhanden sind.

Unser Trinkwasser verliert seine Frische und Vitalität. Jeder der schon einmal ein
frisches Quellwasser in der Natur getrunken hat, weiß aus Erfahrung wie wunderbar
dies ist. Warum behandeln wir unser Leitungswasser nicht so, dass es genau so frisch
und vital wie aus einer natürlichen Quelle ist. Damit leisten wir auch einen wichtigen
Beitrag zum Umweltschutz, weil die Abfüllung und der Transport von Flaschenwasser
entfällt.

Man kann zum Thema Wasser viele unterschiedliche
Informationen bekommen. Die Wasservorsorger lassen
natürlich nichts auf ihr Wasser kommen. Kritik wird
gebetsmühlenartig zurückgewiesen. Die Flaschenwas-
serindustrie preist natürlich ihre Produkte an. Mit dem
Thema Wasser wird von allen Seiten sehr dogmatisch
umgegangen. Die Diskussion wird oft sehr emotional
geführt. Wenn wir alle etwas offener mit diesem The-
ma umgehen würden, könnten wir viel erreichen. Im-
merhin ist Wasser unser wichtigstes Lebensgut.

Haben Sie einmal überlegt was ohne Wasser alles nicht
gehen würde?

VERLUST AN QUALITÄT

VORHANDENE SCHADSTOFFE

VERLUST AN FRISCHE

„PERSÖNLICHER
KOMMENTAR“

TRINKEN SIE GUTES WASSER?



In der Wissenschaft ist unbestritten, dass ein ausrei-
chender Wasserkonsum eine elementare Bedeutung für
unsere Gesundheit hat. Viele Wissenschaftler, die sich
aufgemacht haben, Wasser aus einer ganzheitlichen
Sicht zu erforschen, sagen übereinstimmend:

Wasser nur aus Sicht der Chemie zu betrachten, sagt zu
wenig über die Qualität aus. Wasser kann in seiner Struk-
tur (Wassercluster) „Informationen“ speichern. Durch ei-
ne harmonische  „Strukturierung“ kann es  sehr förderlich
für unsere Gesundheit sein.

In unserer modernen Welt wird das Wasser unter Druck und ohne Drehung zu unseren
Häusern gepumpt. Bei der industriellen Abfüllung von Wasser besteht dieses Problem
ebenfalls. Wasser reagiert empfindlich auf Druck. Die harmonische Ordnung der
Wassermolekühle wird zerstört. Für eine gute Trinkqualität muss ein solches Wasser
in seiner physikalischen Struktur und Energie regeneriert werden. Auch müssen die
Informationen, die in der Netzstruktur des Wassers gespeichert sind, gelöscht
werden, damit das Wasser danach neu strukturiert werden kann. Zu diesem Zweck
haben wir Wasser-Reaktivierungs-Systeme entwickelt, die sich in vielen praktischen
Einsätzen bewährt haben und sehr kompakt und einfach zu installieren sind.

Die ganzheitliche Betrachtung von Wasser findet in der
etablierten Wissenschaft kaum statt. So ist auch leider
dieser Bereich dogmatisch besetzt. Dabei erkennt die
Wissenschaft viele sogenannte Anomalien des Wassers
an. Vieles ist nicht erklärbar. Am Thema Homöopathie
reiben sich die Geister besonders. Das Wirkprizip der
Homöopathie beruht auf der Fähigkeit von Wasser, In-
formationen zu speichern.
Dort wirkt dann nicht mehr das Stoffliche, sondern das
Feinstoffliche.

DIE GANZHEITLICHE SICHT

DIE INTELLIGENTE LÖSUNG

„PERSÖNLICHER
KOMMENTAR“



In den AkWaVita Wasser-Aktivierungs-Systemen (WAS) wirkt ein Mehrfach-Düsensys-
tem mit wechselnden Sog- und Druckphasen, gefolgt von einer kraftvollen Wirbelein-
heit. Diese mechanische Einheit löst vorhandene Molekülstrukturen auf und
reorganisiert sie auf eine höhere Molekularordnung in eine hexagonale Form. In der
Düsenkammer wirkt ein spezieller lupenreiner Bergkristall auf das Wasser ein. Dieser
Kristall informiert das Wasser, indem ein weites harmonisches Schwingungsspektrum
übertragen wird.  Zusammen bilden das mechanische und energetische System eine
„Dynamide“, in der die Prozesse simultan ablaufen. Kristallexperten wissen, dass
Kristalle sich im Wasser entladen und somit erschöpfen. Sie müssen dann von Zeit zu
Zeit wieder regeneriert werden. Mit speziellem Wissen ist es allerdings möglich,
Kristalle so zu schleifen und zu behandeln, dass sie in der Lage sind die gewünschte
Energie dauerhaft in das Wasser abzugeben.

WASSER-AKTIVIERUNGS-SYSTEME

FUNKTION

QUNSAR KRISTALL

Der Kristall, der in den AkWaVita Systemen eingesetzt
wird, kommt aus speziellen Vorkommen im Himalaya.
Dort wird er von Experten in eine spezielle Geometrie
geschliffen. Die Kristallschleifer müssen bei ihrer Arbeit
spezielle Rituale und astrologische Konstellationen be-
achten. Dieses Wissen um die Behandlung von Kristal-
len stammt ursprünglich aus dem alten Ägypten und
wurde in tausenden von Jahren von den Sufis in Kash-
mir weiterentwickelt und verfeinert. Diese spezielle
Behandlung der Kristalle ist für eine dauerhafte Aktivie-
rung des Wassers notwendig.

Das Wasser wird aktiviert, indem die harmonische Ord-
nung des Kristalls auf die Wasserstruktur übertragen
wird, während es durch die Düsenkammer und Verwir-
belung fließt. Dieser Prozess reorganisiert, harmonisiert
und energetisiert das Wasser sehr effektiv.

Die außerordentliche Qualität des AkWaVita-Wassers,
welches durch Veredelung des Leitungswassers ent-
steht, ist durch das spezielle Zusammenwirken des me-
chanischen mit dem energetischen System möglich.

KRISTALL



Die AkWaVita-Systeme sind auf die Standard-Anschlüsse des Haushalts abgestimmt.
Somit ist die Montage der Geräte für einen geübten Monteur einfach zu realisieren.
Die Aktivatoren WAS 35 und WAS 70 werden dabei als Durchflussgerät in die Haupt-
wasserversorgung eingebaut und bereiteten so das gesamte Wasser auf. Die Wahl
des Aktivators richtet sich nach der Objektgröße. Das Gerät muss dabei nach der
Wasseruhr und nach einem eventuell vorhandenen Filter eingesetzt werden, um die
volle energetische Wirkung und Verwirbelung zu gewährleisten.

Der Aktivator WAS 12 ist für die Kombination mit Filtersystemen entwickelt worden.
Er ist ebenso für die Montage an einem Wasserhahn, einem Wasseranschluss unter
der Küchenspüle, an der Badewanne oder Dusche konzipiert.

WAS-12 H / HD / U WAS 35 WAS 70
Länge 58mm / 62mm 135 mm 140mm

Durchmesser 26 mm /34mm 40mm 78mm

Gewicht 150g / 240g 600g 2,3 kg

Anschlussgröße 22/24 mm IG/AG
3/8“, 1/2“, 3/4“ 3/4 Zoll IG 1 Zoll IG

Durchlassbohrung 7 mm 10mm 1 Zoll

Minimaldruck 1 bar 1 bar 1,2 bar

Durchsatz bei 1 bar 3,6 l/min 10 l/min 22 l/min

Durchsatz bei 2 bar 6,4 l/min 20 l/min 53 l/min

Durchsatz bei 3 bar 8,4 l/min 27 l/min 60 l/min

Durchsatz bei 4 bar 10,5 l/min 31 l/min 66 l/min

Durchsatz bei 5 bar 12 l/min 35 l/min 70 l/min

Einsatzgebiete

In Kombination mit
Filtersystemen,

Montage an
Wasserhahn, Dusche,

Badewanne

Für die Montage in ei-
ne Hauptleitung bis zu

6 Wohneinheiten
 kommerzielle
Anwendungen

Für die Montage in ei-
ne Hauptleitung bis zu

20 Wohneinheiten
kommerzielle
Anwendungen

INSTALLATION

TECHNISCHE DATEN

Der maximale Betriebsdruck aller Aktivatoren beträgt 10 bar
Betriebstemperatur +3° bis +80° C
Die Einbaulage ist beliebig
Die Durchflussrichtung ist mit einem Pfeil markiert.
Verwendete Materialien, Messing verchromt und Bergkristall.



Lange Rohrsysteme entziehen dem Wasser Energie, da das Wasser durch die Pres-
sung über Pumpen und Rohre seine natürliche Bewegungsfähigkeit verliert. Hat das
Leitungswasser aber einen AkWaVita Aktivator durchflossen, behält das aktivierte
Wasser trotz Durchfluss durch das nachfolgende Rohrsystem die Drehbewegung bei.
Die Aktivierung bleibt somit im weiterem Verlauf konstant.
Alleine das Aktivieren des Wassers führt meistens zu einer Geschmacksverbesserung.
Zur Qualitätssicherung des Trinkwassers empfehlen wir die Kombination mit einem
Aktivkohlefilter, um geschmacklich und qualitativ das Optimum zu erreichen. Das
AkWaVita Wasser ist daher mit einem guten Quellwasser vergleichbar.
Wenn ein Aktivator für das gesamte Haus installiert wird und der Wunsch nach einer
zusätzlichen Filtration besteht, ist folgendes zu beachten:
Bei einem guten Filtersystem auf Aktivkohlebasis wird das Wasser unter Druck durch
feinste Kapillaren gepresst. Dadurch verliert das zuvor aktivierte Wasser wieder einen
Teil seiner Aktivierung, weil die Drehbewegung verhindert wird. Daher muss das
Wasser nach der Filtration noch einmal durch einen zweiten Aktivierer regeneriert
werden, selbst wenn es vorher schon einmal aktiviert wurde. Die Gesamtlösung für
ein Haus kann unterschiedlich aussehen. Meistens empfiehlt es sich, dem Hauptakti-
vator eine Aktivator-Filter-Kombination an einer separaten Entnahmestelle des
Hauses (z. B. unter der Küchenspüle) nachzuschalten.

Alle AkWaVita Wasserfilter verwenden ein mehrstufiges System. Entscheidend ist die
professionelle Abstimmung der verschiedenen Medien.
• Sediment-Vorfilter
•  KDF-Medium
•  Aktivkohlefilter
Als erstes werden durch den Vorfilter ungelöste Partikel, die sich im Wasser befinden,
bis zu einer Größe von 5 Mikron zurückgehalten. Dies gewährleistet die optimale
Funktionsfähigkeit des Aktivkohlefilters über die Lebensdauer von einem Jahr.

Als nächstes durchströmt das Wasser ein KDF-Medium. KDF (kinetic degradation
fluxion) ist ein patentiertes Wasserbehandlungs-System, das sehr effektiv bei der
Entfernung problematischer Belastungen ist. Es besteht aus Kupfer und Zink.

Wie funktioniert KDF? Die Kombination von Kupfer und Zink erzeugt im Wasser eine
elektrochemische Reaktion, wodurch viele Oxidier- und Reduktionsreaktionen ange-
regt werden. Während dieser Reaktionen werden Elektronen zwischen den Mole-
külen ausgetauscht. Die im Wasser enthaltenen Stoffe verändern sich.

AKTIVATOR-FILTER-KOMBINATIONEN

ALLGEMEINES

FILTER-TECHNOLOGIE



Viele gefährliche Belastungen wie z. B. Chlorverbindungen und Hydrogensulfate
werden in harmlose Stoffe umgewandelt. Schwermetalle werden oxidiert und vom
nachfolgenden Aktivkohlefilter entfernt. Freies Chlor wird zum Beispiel in wasserlös-
liches Chlorid umgewandelt. Ca. 95% der freien Chlorverbindungen werden entfernt,
bevor sie den Aktivkohlefilter erreichen. Der Aktivkohlefilter hat somit mehr Kapazi-
tät zur Verfügung, um organische Substanzen zu binden, wodurch die Lebensdauer
um ein Vielfaches erhöht wird. KDF kontrolliert und verhindert das Wachstum von
Mikroorganismen durch ein elektrolytisches Feld und durch Redox-Reaktionen. Kup-
fer- und Zinkionen haben die Tendenz, sich selbst zu regenerieren, wodurch das
KDF-Medium FDA und EPA Standards für Kupfer und Zink im Wasser erfüllt.
KDF wurde entwickelt, um anorganische Belastungen zu entfernen. Aktivkohle ist
besonders geeignet zum Entfernen von Geruchs- und Geschmacksstoffen, Kohlen-
wasserstoffen, organischen Chlorverbindungen wie z. B. Lösungsmitteln, Pflanzen-
schutzmitteln und Huminstoffen. KDF und Aktivkohle ergänzen sich somit in idealer
Weise zu einer hochwirksamen Filtereinheit, wobei Mineralien und Spurenelemente
im Wasser enthalten bleiben.

Die Filtersysteme sind separat oder mit einem Aktivator kombiniert erhältlich. Es
besteht dadurch die Möglichkeit „klein anzufangen“, entweder mit einem Filtersys-
tem, oder einem Aktivator. Eine spätere Erweiterung kann problemlos vor Ort durch
den Anwender vorgenommen werden.
Alle Filtersysteme sind für die Montage unter der Küchenspüle vorbereitet. Im Nor-
malfall sind keine weiteren Teile notwendig.
Die Systeme sind mit Stecksystemen versehen und somit sehr einfach von der Instal-
lation zu entkoppeln. Dies ermöglicht das komfortable Wechseln der Filterkartuschen
oder den mobilen Einsatz. Für unterwegs ist entsprechendes Mobil-Zubehör für den
Anschluss der Systeme erhältlich.
Der Aktivator ist ebenso mit Stecksystemen versehen. Dies erlaubt ein Entkoppeln,
um diesen unterwegs oder z. B. zu Hause an der Badewanne oder Dusche zu benut-
zen. Auf Wunsch kann der Aktivator auch am Wasserhahn montiert werden. Er ist
dadurch leicht zugänglich und mit einem Handgriff für andere Zwecke verfügbar.
Durch die hohe Flexibilität der Systeme ist ein breites Anwendungsspektrum möglich.

Das Serviceangebot umfasst auf Wunsch eine automatische Tauschfilterzusendung.
Somit ist die Erinnerung an einen regelmäßigen Filteraustausch gewährleistet.

AKWAVITA-FILTER
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MADE IN GERMANY

AKTIVATOR WAS 12
MIT STECKSYSTEM
(ORIGINALGRÖSSE)

DUO PLUS
WASSER-VEREDELUNGS-

SYSTEM


